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ALLE GEGEN DIE APOKALYPSE
Mit dem Band DC-HORROR: DER ZOMBIE-VIRUS legte Top-Autor Tom 
Taylor den Grundstein für ein aufregendes Alternativwelt-Franchise. Darin 
wurde der Anti-Lebens-Virus vom finsteren kosmischen Gott Darkseid 
entfesselt und mittels des irdischen Helden Cyborg und z. B. Smartphones 
auf der Erde verbreitet. Viele Menschen, aber auch Superhelden und 
Superschurken wurden daraufhin in Monster verwandelt. In DC-HORROR: 
DER ZOMBIE-VIRUS erzählten Taylor und Co. von der Ausbreitung, aber 
auch dem vergeblichen Kampf von Superman, Wonder Woman und ihre 
Verbündeten. Am Ende blieb den Überlebenden um Damian Wayne (der 
Sohn von Talia al Ghul und dem früh verstorbenen Batman) und Jon 
Kent (der Sohn von Lois Lane und Superman) nur die Flucht ins All. 
Während sich das erste Sequel DC-HORROR: SCHURKEN GEGEN ZOMBIES 
vor allem auf die Antihelden und Superbösewichte konzentrierte, die 
noch immer auf der postapokalyptischen Erde ausharrten, sahen wir 
dagegen in DC-HORROR: DER ZOMBIE-PLANET, wie Lois, Damian, Jon und 
die anderen Flüchtlinge einen neuen Planeten besiedelten. Doch die 
Helden kehrten auf die verwüstete Erde zurück und verbündeten sich mit 
den Antihelden sowie den Magiern um John Constantine. In diesem 
neuen Band reisen wir nun in die Anfangstage des Ausbruchs zurück, als 
sich die Helden noch voller Hoffnung und Mut gegen die Zombie-
Apokalypse stellten. Denn im ersten Band blieben viele Dinge und 
Schicksale außen vor, und es gab sogar einen Zeitsprung in die endzeitliche 
Finsternis. Dieser Comic widmet sich nun noch einmal ausführlich dem 
anfänglichen Kampf um das Schicksal der Welt. Superman und Wonder 
Woman leben noch, außerdem greift der über Kahndaq herrschende 
Black Adam ins Geschehen ein. Überdies sehen wir Wink, Manticore und 
einige mehr, die in anderen Realitäten zu einer Inkarnation der Suicide 
Squad gehörten. Selbst der Bat-Hund Ace, Supermans vierbeiniger 
Freund Krypto, Supergirls Pferd Comet und der geniale Schimpansen-
Detektiv Bobo sind mit von der Partie. Als unser Chronist fungiert 
Supermans Freund, der Fotojournalist Jimmy Olsen …

Christian Endres
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ich wollte nie 
kriegsfotograf 

werden.

und nun 
das.

ich weiss  
nicht, warum  
ich das hier 
aufzeichne.

vielleicht,  
damit es einen 
bericht gibt ...

… über 
diesen 

moment …

… diese 
helden.

man soll 
sich an sie  
erinnern.



vor zwei wochen 
beim daily planet

Chefredakteur
Perry White

jimmy …  
ich hatte dich 
losgeschickt, 
um kaffee zu 

holen …

… und du hast 
fotografiert, 
wie superman 

darkseid  
den kiefer  
poliert.

jep.

unfassbar, 
dass du so nah 

dran warst. ich weiss 
nicht, ob ich dich an-
schreien oder dich 

küssen soll.

bitte 
nicht beides 
gleichzeitig, 

chef.

als 
kombination 

klingt das ziem-
lich abschre-

ckend.

das ist 
gute arbeit, 
olsen. ich 
könnte--

chef?

sie haben, 
äh, ihren satz 
nicht beendet. 

nicht dass ich ihr 
lob so dringend 

bräuchte, 
aber … 

{hnng}

chef!



es begann mit 
einem schrei. 

dann schrien 
alle und …

… verwandel-
ten sich.



ich schnappte mir 
die leute, die noch 

normal waren.

ron! 
cat!

in den 
senderaum. 

los!

tür zu!

nun mach 
schon!

was 
passiert 

da?

ein technisch- 
organischer virus 
wurde auf die welt 

losgelassen.

eine anti-lebens-formel  
von apokolips bemächtigte 
sich aller, die auf ihre digi-

talen geräte blickten.

die handys.
was?

keine 
handys.

jimmy! 
ich muss 
telef--

keine 
handys!

ee



sie waren  
verloren.  

marionetten … … der anti- 
lebens-formel 

geworden.

die tür! 
verrammelt 

die tür!

drück!!

halt--!

RRR.

dann wurde 
es still …

… und etwas 
rot-blaues 

tauchte auf.



superman.

freut 
mich …

… dass 
es dir 

gut geht, 
jimmy.

hast du dein 
signal nicht 

benutzt?

ich war 
ja nicht der ein-

zige, der dich 
brauchte.

kannst du 
dich um diese 
leute küm-

mern?

sicher.
das ist eine 

grosse hilfe. 
danke.

bleibt 
alle hier. 

„ich komme 
bald zurück.“



während  
superman  

unterwegs war, 
starben viele.

millionen  
menschen 
auf der 

ganzen welt.

auch viele 
helden.

dann das un-
denkbare …

… captain 
atom explo-

dierte.

mein 
gott.

drei städte 
wurden aus-

radiert.

darunter 
metropolis.

innerhalb eines 
augenblicks  

waren alle tot …

… ausser 
uns.

was ist 
passiert?

wir über-
lebten. in einer 

grünen blase.



die ganze stadt. 
unsere freunde. 

die familien.

mama. 
was nun?

für jene, die 
in metropolis 

lebten …

… war es, 
als wäre die 
ganze welt 
vernichtet 

worden.

weg. einfach 
alles 
weg.

wir konnten 
nichts tun.

und fühlten 
uns doch 
schuldig. tut mir 

leid.

ich war 
erschüt-
tert …

… aber den mann 
aus stahl leiden zu 

sehen, war fast  
genauso schlimm.



er ist mein 
bester 
freund.

superman? 
bist du--?

ja, diana. 
ich bin 
bereit.

er war 
früher schon 
verletzt wor-

den, aber …

… dass kugeln  
von ihm abprallen, 

heisst nicht,  
dass er unver-
wundbar ist.

bereit 
wofür?

zu helfen.

wie wir 
hatte er viel 
verloren …

freunde.  
seine familie.  
seine stadt.

dinah. bring  
alle in die arktis. 
in die festung der 

einsamkeit.

lois 
lässt euch 

rein.

aber er dachte 
nicht an die, die 

tot waren.

wo 
willst du 

hin?

wir 
werden ge-
braucht.

er dachte  
an die, die noch 

da waren.

es muss einen  
bericht geben. über 
diesen moment. über 

diese helden.



man soll  
sich an sie  
erinnern.

ihr opfer nicht 
vergessen.

ich werde nie vergessen, 
was mir erspart blieb. so- 
lange ich lebe, werde ich 
dieses andenken behalten.

aber ich möchte 
nicht, dass vergessen 
wird, wer für die leben-

den kämpfte.

morgen könnte 
ihr letzter 

tag sein.

morgen versuchen die 
grössten verbliebenen 

helden, die anti-lebens-
armee zu bezwingen.


